
 

Kreiswirtschaftsbetrieb des Salzlandkreises 
 

Eigenbetrieb des Landkreises 
 
 

Zertifiziert nach EfbV 
  
 
Kreiswirtschaftsbetrieb, Magdeburger Straße 252, 39218 Schönebeck (Elbe) 

 

Informationspflicht gemäß EU-DSGVO 
 
Datenschutzhinweise (gültig ab 25.05.2018) 
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 
-Information nach Artikeln 13, 14 und 21 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
1. Name der verantwortlichen Stelle 
 
Kreiswirtschaftsbetrieb des Salzlandkreises 
 
 
 
 
2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Kreiswirtschaftsbetrieb des Salzlandkreises 
Herr Felgenträger 
Betriebsleiter 
Magdeburger Str. 252 
39218 Schönebeck (Elbe) 
 
Telefon: 03471 684 4501 
E-Mail: geschäftsstelle@kwb-slk.de 
 
 
 
3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Kreiswirtschaftsbetrieb des Salzlandkreises 
Frau Schäfer 
Datenschutzbeauftragte 
Magdeburger Str. 252 
39218 Schönebeck (Elbe) 
 
Telefon: 03471 684 4515 
E-Mail: datenschutz@kwb-slk.de 
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4. Zweckbestimmung der Datenerhebung, Datenverarbeitung oder Datennutzung 
 
Durchführung aller Aufgaben im Rahmen der Tätigkeit als öffentlich-rechtlicher 
Entsorgungsträger für die Abfallentsorgung im Salzlandkreis.  
Dazu gehören: 
                      • Auskunft 
                      • Abfallberatung,  
                      • Unterstützung und Bearbeitung von Anträgen, 
                      • Organisation der Müllabfuhr 
                  • Anmeldungen und Organisation von Sperrmüllentsorgungen, 
                  • Annahme von Selbstanlieferungen von Abfällen an den Wertstoffhöfen, 
                  • Ersatz von Abfallbehältern, 
                  • Verkauf von Müllsäcken, 
                      • Rechnungslegung und Abrechnung (Veranlagung Gebühren und Entgelte  
                    sowie deren Einzug einschließlich Mahnung und Vollstreckung),  
                      • Verwaltung. 
Rechtsgrundlage:  
Ein Vertrag bzw. eine Vertragsanbahnung, die Betriebssatzung, die 
Abfallentsorgungssatzung und die Abfallgebührensatzung des Kreiswirtschaftsbetriebes in 
Verbindung mit der Kommunalverfassung des Landes Sachsen-Anhalt, dem 
Kreislaufwirtschaftsgesetz, dem Abfallgesetz des Landes Sachsen-Anhalt und dem 
Kommunalabgabengesetz des Landes Sachsen-Anhalt i.V. m. Art 6 Abs 1 lit. e DSGVO. 

Wahrnehmung der Aufgaben als Träger der Straßenbaulast 
Dazu gehören: 
                      • Auskunft 
                  • Beratung 
                  • Festsetzung und Erhebung sowie Beitreibung von Sondernutzungsgebühren 
                  • Verwaltung 
Rechtsgrundlage:  
Vertrag bzw. Vertragsanbahnung, die Betriebssatzung des Kreiswirtschaftsbetriebes, die 
Sondernutzungsgebührensatzung des Salzlandkreises in Verbindung mit der 
Kommunalverfassung des Landes Sachsen-Anhalt, dem Straßengesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt und dem Kommunalabgabengesetz des Landes Sachsen-Anhalt, i.V. mit 
Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO 
Beschäftigungsverhältnisse (Mitarbeiter) 
                      • Abschluss, Durchführung und Beendigung von Beschäftigungsverhältnissen 
Rechtsgrundlage:  
Vertrag bzw. Vertragsanbahnung, EStG, Sozialgesetzbücher, Betriebsverfassungsgesetz, 
Art. 28 EU-DSGVO und § 26 BDSG neu  
Beschäftigung Zeitarbeitnehmer 
                    • Abschluss, Durchführung und Beendigung von Überlassungsverträgen 
Rechtsgrundlage:  
Vertrag oder Vertragsanbahnung, Arbeitnehmerüberlassungsgesetz i.V. mit Art 6 Abs. 1 lit.e 
DSGVO 
 
Demnach ist es uns in o.g. Fällen erlaubt, die zur Erfüllung einer uns obliegenden Aufgabe 
erforderlichen Daten zu verarbeiten. 
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Soweit  Sie in eine Verarbeitung eingewilligt haben, stützt sich die Datenverarbeitung auf 
Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

 
5. wenn die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 lit. f EU-DSGVO beruht: berechtigtes Interesse 
des Verantwortlichen  
nicht zutreffend 
 
 
6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern, denen die Daten mitgeteilt werden können   

- Interne Empfänger: 
Weitere Abteilungen des Kreiswirtschaftsbetriebes des Salzlandkreises, die mit 
Verarbeitungstätigkeiten bzgl. der Erfüllung der Verpflichtungen aus dem 
Vertragsverhältnis beauftragt sind. 
 
Der Personalrat  im Rahmen der Anbahnung bzw. Durchführung eines 
Beschäftigungsverhältnisses. 
 

- Externe Empfänger: 
IT-Dienstleister bzw. Softwaresystemhaus für EDV-Anwendungen, E-Archiv 
 
Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Berater 
 
Rechtsanwälte (Arbeitsrechtsstreitigkeiten; gerichtliche Durchsetzung offener 
Forderungen), Banken 
 
Sozialversicherungsträger, Finanzbehörde, Umweltbehörde, Sozialamt, Jobcenter 

 
7. Regelfristen bei der Löschung 
Entsprechend der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen 
 
 
8. eine geplante Datenübermittlung an Drittstaaten 
Keine Übermittlung außerhalb der EU 
 
9. Betroffenenrechte 
Betroffene Personen haben ein Recht auf: 
• Auskunft über ihre gespeicherten und verarbeiteten personenbezogenen Daten  
  (Art. 15 EU- DSGVO) 
• Berichtigung der hinterlegten personenbezogenen Daten (Art. 16 EU-DSGVO) 

• Löschung nicht mehr benötigter Daten - „Recht auf Vergessen Werden“  
   (Art. 17 EU-DSGVO) 
• Einschränkung der Verarbeitung und Datenübertagbarkeit (Art. 18 EU-DSGVO) 

• Widerspruchsrecht, speziell bei zuvor gegebenen Einwilligungen (Art. 21 EU-DSGVO) 
• das Recht, nicht einer automatisierten Einzelentscheidung unterworfen zu sein  
  (Art. 22 EU-DSGVO) 
 
Bitte richten Sie Anfragen bzgl. der Wahrung bzw. Umsetzung Ihrer Rechte an: 
datenschutz@kwb-slk.de 
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10. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
Gemäß Art. 77  EU-DSGVO haben Sie das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen die EU-DSGVO oder das BDSG (neu) verstößt.  
 
Beschwerden richten Sie bitte an den: 
 
Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt 
Leiterstraße 9 
39104 Magdeburg 
 
Telefon: 0391 81803-0 
 
 
 
11. Information bzgl. der Bereitstellung der personenbezogenen Daten  
Alle personenbezogenen Daten, welche dem Kreiswirtschaftsbetrieb des Salzlandkreises 
bereitgestellt werden, sind notwendig um die Durchführung einer ordnungsgemäßen 
Abfallentsorgung oder eines Beschäftigungsverhältnisses gewährleisten zu können. 
In jedem dieser Fälle bezieht sich die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der 
personenbezogenen Daten der Betroffenen auf ein entsprechendes Vertragsverhältnis oder 
auf gesetzliche Vorschriften. 
 
 
 
12. Automatische Entscheidungsfindung (Art. 13 Abs. 2lit.f EU-DSGVO/Art. 22 EU-DSGVO) 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung erfolgt nicht. 
 
 
 


